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Vorrichtung zur Verldngerung von Stdsselantrieben.

@ Die Erfindung bezieht sich auf eine Vorrichtung zur
Verldngerung von Stdsselantrieben fiir elektrische Schalt-
gerate. Die Vorrichtung besteht aus einem Verldngerungs-
element (6), das zwischen die Rosette (5) und das Gerat
(2) bzw. die Taste (3) des Gerdtes (2) als Verlangerung
eingeschaitet wird. Das Verldngerungselement (6) lduft an
dem der Rosette abgewandten Ende C-formig in elastisch
nachgiebigen Armen (7, 8) aus, die lber Schnappverbin-
dungen mit dem Geréat (2) verbunden sind und die Taste
(3) zwischen sich aufnehmen.

Hierdurch wird eine Eigenfederung des Verldnge-
rungselementes (6) erreicht, die zugleich der Halterung des
Eiementes am Geréat (2) dient. Die Vorrichtung ist sowohl
fir Befehisgerdte als auch fiir Riickstelltasten, beispiels-
weise die Resettaste bei Uberstromrelais, verwendbar.

17

("

:
G-

ACTORUM AG



10

15

20

0017820

SIEMENS AKTIENGESELLSCHAFT Unser Zeichen
Berlin und Miinchen vVPA 9P 3059 EUR

Vorrichtung zur Verlidngerung von StoBelantrieben

Die Erfindung bezieht sich auf eine Vorrichtung zur Ver-
ldngerung von StoBelantrieben filir elektrische Schaltge-
rédte mittels zwischen Antrieb und Taste des Schaltgerdtes
einschaltbarer Verliédngerungselemente.

Bei einer bekannten Anordnung zur StoBelverlingerung
von StoBelantrieben fiir elektrische Schaltgerdte

V(DE—PS 1 168 526) sind zur Uberbriickung des Montageab-

standes kappenartige, an den StoBel ansetzbare, form-
schliissig in beliebiger Anzahl aneinanderreihbare Ver-
langerungselemente vorgesehen. Diese Anordnung setzt auf
der einen Seite eine spezielle Ausbildung des StoBelan-
triebes voraus, um die Kappen aufsetzen zu konnen, und
belastet zum anderen die Riickstellfedern fiir den StoBel-
antrieb, so daB diese von vornherein relativ stark aus-
gelegt werden miissen.

La 2 Met / 29.3.1979
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Durch die Erfindung soll eine Vorrichtung der obengenann-
ten Art geschaffen werden, die es ermdglicht, ohne Be-
lastung von Antrieb und Taste eine einfache und kosten-
glinstige Vorrichtung zur Verlidngerung von Tasten zu schaf-
fen. Dies wird auf einfache Weise dadurch erreicht, daB
das Verlingerungselement in elastisch nachgiebige, ein
C bildende Arme auslduft, wobei die offene Seite des C
die Taste des Schaltgerates ilibergreift und die Arme am
Schaltgerdt befestigbar sind. Die Befestigung des Ver-
langerungselementes wird auf einfache Weise mit Vorteil
dadurch erreicht, da88 die Arme in elastisch nachgiebigen
Rastvorspriingen enden, die in 6ffﬁungen des Schaltgerédtes
einrastbar sind. Die Offnungen konnen mit Vorteil die
Schraubendreherfiihrungen von AnschluBischrauben sein. Un
auch mit dem Ger&dt blindig- liegende Tasten mit dem Ver-
léngerungselement betadtigen zu kOnnen kann es vorteil-
haft sein, wenn im Innenbereich des C ein das Verlidnge-
rungselement fortsetzendes Druckstiick angeformt ist.
Eine einfache Herstellungsmdglichkeit bei stabilem Aufbau
des Verléngerungselementes kann dadurch erreicht werden,
daB das Verla@ngerungselement als Kunststoffteil mit
kreuzformigem Querschnitt ausgebildet ist. Um das Ver-
léngerungselement den gewlinschten Anforderungen chne zu-
sdtzliche Fertigungsvorginge anpassen zu konnen ist es
vorteilhaft, wenn das Verliangerungselement quer zur
Langsrichtung mit Teilungskerben versehen ist. Hierdurch
ist es mbglich, das Verléngerungselement beispielsweise
mit Hilfe eines Messers an den Abstand zwischen Schrank-
tir des Schaltschrankes und der Taste des im Schalt-
schrank befestigten Gerdtes beliebig anzupassen. Die er-
findungsgemdBe Vorrichtung ist nicht nur zur Betdtigung
von Befehlsschaltern verwendbar, sondern auch mit Vor-
teil fiir Resettasten bei Uberstromrelais und dergleichen.
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Anhand der Zeichnung wird ein AusfﬁhrungsbeiSpiel der
erfindungsgemédfien Vorrichtung beschrieben und die Wir-
kungsweise ndher erliautert.

Es zeigen:

Figur 1 einen Schaltschrank mit eingebautem Gerdt und
in der Tir vorgesehenem Antrieb filir das Gerdt mit ein-
gesetztem Verlingerungselement,

Figuren 2 und 3 Seitenansicht und Draufsicht auf das
Verléngerungselement gemdB der Erfindung und

Figuren 4 und 5 Teilansichten, zum Teil im Schnitt,
von der Befestigung der Arme am Gerit.

Das in Figur 1 an der Wand 1 des Schaltschrankes be-
festigte Gerdt 2 ist ein Uberstromrelais mit einer Re-
settaste 3 zum Zuriickstellen des ausgeldsten Relais,
Die Befestigung des Gerdtes 2 an der Wand 1 des Schalt-
schrankes erfolgt auf nicht n#her dargestellte Weise,
beispielsweise durch Verschrauben. An der Tir L des
Schaltschrankes ist in iiblicher Weise eine Rosette 5
als StoBelantrieb befestigt, der auf das Verlidngerungs-
element 6 beim Betdtigen des Druckknopfes des StéB8elan-
triebes einwirkt. Das Verlingerungselement 6 ist stab-
formig ausgebildet und l8uft an dem der Rosette 5 abge-
wandten Ende in elastisch nachgiebige, ein C bildende
Arme 7, 8 aus. Durch die Bildung des C bilden die Arme
8, die elastisch ausgebildet sind, eine offene Blatt-
feder, die einerseits das Verlingerungselement 6 h#lt
und andererseits in die Ausgangslage zuriickdriickt. Die
Halterung der Arme 7,78 am Gerdt 2 erfolgt liber Rast-
vorspriinge 9, die in Offnungen 10 des Geridtes 2 einra-
sten. Die Ausbildung der Rastvorspriinge 9 in bezug auf
die Offnungen ist insbesondere aus Figur 4 und 5 deutlich
zu ersehen. Wie Figur 1 und 2 zeigt, hat das Verlinge-
rungselement 6 kreuzférmigen Querschnitt. Das Verlinge-
rungselement l18uft in ein Druckstiick 11 aus, das im



10

15

20

25

0017820
-4 - vPA*79P 3059 EUR
iy .

Innenbereich des C liegt und insbesondere dann von Vor-
teil ist, wenn Resettasten vorhanden sind, die mit der
Stirnseite des Gerdtes 2 fluchten. An dem Verl&ngerungs-
element 6 sind, wie Figur 1 und 2 zeigt, Teilungskerben
12 vorhanden, die die Anpassung der Linge des Verl&nge-

rungselementes 6 in bezug auf den Abstand zwischen Ro-
sette 5 und Resettaste 3 ermbglichen.

Wird nun die Rosette 5, d.h. der StoBel in der Rosette
5, betédtigt, so wird die Bet#dtigungskraft iiber das Ver-
ldngerungselement 6 und das Druckstiick 11 auf die Re-
settaste B:ﬁbertragen. Dabei verformen sich die elastisch
nachgiebigen Arme 7 und 8, die sich an dem Befestigungs-
punkten am Gerat 2 abstilitzen. Nach Loslassen des StoB8el-
antriebes geht dieser beispielsweise durch die eigene
Riickstellkraft in die Ausgangslage zuriick und das Ver-
langerungselement wird durch Zuriickfedern der Arme 7, 8
ebenfalls in die Ausgangslage zurlickgedridngt. Es handelt
sich hier somit um eine Verlingerung, die weder die
Riickstellfeder der Rosette 5 noch die der Taste 3 zu-
sdtzlich belastet. Durch die kreuzférmige Querschnitt-
form des Verlingerungselementes 6 ist dieses in sich
verwindungésteif, so daB auch groBere Krédfte libertragen
werden kénnen. Das Verlingerungselement ist ohne Werk- '
zeug und Schwierigkeiten am Gerdt befestigbar und ist
durch die Teilungskerben den verschiedenen Verwendungs-

‘zwecken ohne Schwierigkeiten anpaBbar. Durch Werkstoff-

wahl und Abmessungen der Arme 7, 8 kann Jjede gewlinschte
Federsteifigkeit erzielt werden.

5 Figuren
5 Patentanspriiche
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Patentanspriiche

1. Vorrichtung zur Verlingerung von StéBelantrieben fir
elektrische Schaltgeridte mittels zwischen Antrieb und
Taste des Schaltgerdtes einschaltbarer Verlidngerungsele-
mente, d adurch gekenn=zeichnet, daB
das Verlingerungselement (6) in elastisch nachgiebige,
ein C bildende Arme (7, 8) ausliuft, wobei die offene
Seite des C die Taste (3) des Schaltgeridtes (2) iiber-
greift und die Arme (7, 8) am Schaltgeradt (2) befestig-
bar sind.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, d adurch g e-
kennzeichnett, daB die Arme (7, 8) in elastisch
nachgiebigen Rastvorspriingen (9) enden, die in Offnungen
(10) des Schaltgerdtes (2) einrastbar sind.

5. Vorrichtung nach Anspruch 1 oder 2, d adurch
gekennzeichnett, daB im Innenbereich des C
ein das Verlingerungselement (6) fortsetzendes Druckstiick
(11) angeformt ist.

4. Vorrichtung nach Anspruch 1, 2 oder 3, d adurch
gekennzedichnet, daB das Verlingerungsele-
ment (6) als Kunststoffteil mit kreuzférmigem Quer-
schnitt ausgebildet ist.

5. Vorrichtung nach Anspruch 4, d adurch g e-
kennzeichnet, daB das Verldngerungselement

(6) quer zur Lingsrichtung mit Teilungskerben (12) ver-
sehen ist.



0017820
79 P 3059 N

;2 1
i )1
0 O
0 CT ”% ]
n 3
-l
1 FIG1 8
7
: n e
'”JL“, 77a
e <
’ Ul
FIG2 8

2/



9

Europdisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Gl o Grgd

EP 80 10 1614

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE KLASSIFIKCATION DER,
Kategorie| Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, der betrifft
maBgeblichen Teile Anspruch
H 01 H 3/12
A US - A - 4 011 423 (I.T.E.) 1,4 .
* Spalte 2, Zeilen 48-68; Spalte.
3, Zeilen 1-4; Spalte 4, Zei-
len 14-28; 53-58 *
A US - A - 4 051 340 (WESTINGHOUSE) | 1,4
* Spalte 2, Zeilen 15-22; 27~45;
66-68; Spalte 4, Zeilen 8-24 *
B ) RECHERCHIERTE
A DE = B - 1 665 140 (METZENAUER) 1, 4,5 SACHGEBIETE {Int. Ci 3}
* Spalte 3, Zeilen 15-68; Spal-
te 4; Spalte 5, Zeilen 1-40 *
HO1TH 3/712
== 13/ 14
. G 02
A | DE - B - 1 138 844 (BUSCH-JAEGER) | 1 G056 v/
* Spalte 4, Zeilen 7-17 *
- i
D,A| DE = B - 1 168 526 (SIEMENS) 1 '
* Spalte 4, Zeilen 15-21 *
i«.AT&GORIE DER
GENANNTEN DOKUMENTE
X: von besonderer Bedeutung
A: tgchnologischer Hintergrund
. nichtschriftliche Otfenbarung
P. Z2wischenliteratur
T dsr Erfindung2zugrunde
liegende Theorten oder
Grundsatze
E. hullidiersnde Anmeldung
O- in der Armeidung angefiihrtes
Dokurment
.. aus andern Griinden
angefithrtes Dokument
— __1&: Mitglied der gleichen Patent-
Der varliegende Rechierchenbericht wurde tr alle Patentansprilche erstelit. familie,  Ubereinstimmendes
Dokument
Recherchenort Abschiudatum der Recherche Priifer
Den Haag 17-06-1980 DESMET

EPA form 1503.1 06.78




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

